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Herren Landesliga Gr. 4

TSV Erbach : SV Deuchelried II 
Samstag, 28.10.2023, 17:30 Uhr

Kempter, Joos und Fuchs bleiben gegen den TSV Erbach 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SV Deuchelried II, als
Peter Fuchs sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Erbach sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kempter, Joos und Fuchs, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Erbach
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Dogan /
Wanner beim 3:0 von Kling / Gruber. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Michaelis / Mast
verpassten es derweil indessen mit einem 7:11, 11:8, 5:11, 6:11 gegen Kempter / Graf, einen Punkt
für ihr Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Es war ein langes Spiel, bis Stückle / Mößlang ihre 2:3-Niederlage gegen Joos /
Fuchs quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. In toller Verfassung präsentierte sich Sefa Dogan im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Adrian Kling. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es nachfolgend für Josef Wanner beim 11:9, 8:11, 11:4, 10:12, 7:11 gegen Leo
Kempter. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Julian Michaelis gegen Jakob
Graf nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 16:14, 5:11, 11:6 nicht verloren. Keine Chancen
hatte Patrick Stückle bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Florian Joos, so
dass Joos seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Max Mößlang hatte derweil gegen Mathias Gruber bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen
wenig Probleme. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Einen Erfolg verpasste Jürgen Mast indessen beim
1:3 gegen Peter Fuchs und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. In toller Verfassung präsentierte sich Sefa Dogan im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Leo
Kempter. Josef Wanner bekam es nun mit Adrian Kling zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Josef Wanner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Nach diesem Einzel steht Wanner somit bei 3 Siegen und 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Kling ein 7:5 ausweist. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Florian Joos war für Julian Michaelis schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Joos nun bei 9:
1 seit Beginn der Serie. Der neue Zwischenstand war 4:8. Patrick Stückle konnte im Spiel gegen
Jakob Graf indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:7 für Stückle und 0:2 für Graf seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz Blitzstart verlor Max Mößlang sein Spiel gegen Peter Fuchs
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letztlich mit 11:8, 10:12, 5:11, 9:11. Mit diesem Sieg hat Fuchs nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Erbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.11.2023 gegen die TTF
Altshausen II an. Für den SV Deuchelried II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Herrlingen am 18.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:3 geht.

 Statistik:
 TSV Erbach

Doppel: Dogan / Wanner 1:0, Michaelis / Mast 0:1, Stückle / Mößlang 0:1 
Einzel: S. Dogan 0:2, J. Wanner 1:1, J. Michaelis 1:1, P. Stückle 1:1, M. Mößlang 1:1, J. Mast 0:1 

 SV Deuchelried II
Doppel: Kempter / Graf 1:0, Kling / Gruber 0:1, Joos / Fuchs 1:0 
Einzel: L. Kempter 2:0, A. Kling 1:1, F. Joos 2:0, J. Graf 0:2, P. Fuchs 2:0, M. Gruber 0:1


